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Das Lichtspielhaus, Casino
2010 und der Vogelsberg Wo-
chen-Bote wünschen sich, dass
am 14. Februar, ab 19 Uhr zwei
Herzen höher schlagen.

„Geschlossene Gesellschaft“
wird dann an der Eingangstür
des Lichtspielhauses stehen.
Denn der Kinosaal gehört ganz
allein dem Gewinnerpaar. Ge-
zeigt wird die US-Komödie „Va-
lentinstag“, unter anderem mit
Julia Roberts, Jessica Alba,
Ashton Kutcher und Patrick
Dempsey. „Nur Küsse schmecken
besser“, verspricht Kinobesitzer
Jürgen Ahlbrandt.

Danach geht es dann ins Casi-
no 2010, wo ein Valentinstag-
Menü in romantischer Atmo-
sphäre wartet. Die Zusammen-
stellung verrät der „Restaurant-
Pate“ und Hobby-Koch Jürgen
Ahlbrandt. Es beginnt mit einem
Gruß aus der Küche: Frischkäse-
praline in Pumpernickel mit ge-
trockneten Tomaten und Pesto.
Als Vorspeise ist Wachtelbrust
auf getrüffeltem Selleriepüree,
Rote-Bete-Carpaccio mit Limet-
ten-Vinaigrette vorgesehen.

Sorbet aus Rosenblüten
und Champagner

In Filmen bedeutet Liaison
meist nur eine kurze Affäre. In
der Küche hingegen ist sie eine
feste Verbindung. Deswegen soll-
te niemand bei der Suppen-Liai-
son von Paprika mit Gamba-
Säckchen falsche Schlüsse zie-
hen. Zwei Komponenten der Lie-
be vereint das Küchenteam zum
Sorbet: Rosenblüten und Cham-
pagner heizen im eisigen Zu-
stand die Liebe an.

Und da die Geschmäcker selbst
bei Verliebten sehr verschieden
sein können, bietet das Casino
2010 zwei Hauptgerichte an.
Nein, es gibt kein „Kokowääh“,
auch kocht nicht Til Schweiger.
Die Hauptrolle bekommt das
Spanferkelkarree auf jungem Spi-

nat, Dijon-Senf-Risotto, Balsami-
coschalotten mit Thymianjus
oder das Lachsfilet auf jungem
Spinat, Dijon-Senf-Risotto und
Kresseschaum. Im Kino gibt es
öfter Schokolade zum Frühstück
und die Leiche zum Dessert. Im
Casino 2010 hingegen krönt
Himbeersauerrahmeis auf Ana-
nas-Chutney und Schokoladen-
tarte den Abschluss.

Nach dieser Speisenfolge kann
eigentlich nur noch dem Zitat
zugestimmt werden: „Liebe geht
durch den Magen.“ Apropos Ma-
gen: Jürgen Ahlbrandt rät mit
Blick auf das Dinner, während
des Films „nicht zu viel Popcorn
zu verzehren“.

Während das Kino nur für das
verliebte Pärchen geöffnet wird,
ist es im Casino 2010 etwas an-
ders. Eigentlich ist dort montags
Ruhetag. Doch zum Valentinstag
wird eine Ausnahme gemacht.
Verschiedene Menüs für Verlieb-
te (3, 4 oder 5 Gänge), werden
bei Kerzenschein und romanti-

scher Musik angeboten. Dabei
wird auch an Vegetarier gedacht.
Ob fleischig oder fleischlos:
Tischreservierung und Vorbestel-
lungen sind unter Telefon
(0 66 41) 6 44 14 99 möglich.

Viele Bewerbungen für den un-
vergesslichen Valentinstag sind
bereits in der Redaktion einge-
troffen. Wer noch mitmachen
möchte, hat bis Donnerstag, 10.
Februar, Zeit. Gefragt ist, weshalb
ausgerechnet für Sie dieser be-
sondere Valentinstag so wichtig
ist. Die Bewerber müssen das 18.
Lebensjahr vollendet haben. Das
Gewinnerpaar wird am Freitag
telefonisch benachrichtigt.

Die Bewerbung – wer möchte,
mit Foto – ist per Brief an die Re-
daktion Vogelsberg Wochen-Bo-
te, Frankfurter Straße 8, 36043
Fulda, oder per E-Mail an redak-
tion@vogelsbergwochenbote.de.
zu richten.

Unvergesslicher Valentinstag
für ein verliebtes Pärchen
Sondervorführung im Lichtspielhaus und Candle-Light-Dinner zu gewinnen

Lauterbach. Wer gewinnt den Kino-
besuch und das Candle-Light-Din-
ner zu zweit? Einsendeschluss für
den unvergesslichen Valentinstag
eines Pärchens ist Donnerstag, 10.
Februar.

Von Gerhard Otterbein

136 Sitze bleiben leer: das Kino for two. Foto: Gerhard Otterbein

„Nach Jahrzehnten der Tren-
nung können wir wieder ge-
meinsam lernen und arbeiten“
betonte Schulleiterin Gitta Hol-
loch. In dem Erweiterungsbau
werden die unteren Klassen des
Gymnasiums unterrichtet.

Diese waren seit 1977 an der
Wascherde untergebracht. Nun
wurden für mehr als sechs Mil-
lionen Euro 21 Klassenräume,
ein Computerraum, eine Medio-
thek und eine Küche mit Speise-
raum geschaffen. Etwa 950 Schü-
ler bevölkern die neuen Räume
des Anbaus, der in Passivbauwei-
se errichtet wurde.

Bereits in Planung ist eine neue
Aula. Eine neue Turnhalle hinge-
gen ist noch nicht geplant. Die

alte musste zugunsten des An-
baus abgerissen werden. Ein neu-
er Standort wird noch gesucht.
Derzeit wird die Sporthalle an
der Wascherde genutzt.

Landrat Rudolf Marx erinnerte
bei dem Festakt daran, dass die
Gelder für den Anbau aus den
Mitteln des Konjunkturpro-
gramms stammten. Unter den
Gästen waren zahlreiche Kreisab-
geordnete, drei Landtagsabgeord-
nete sowie die Bundestagsabge-
ordneten Michael Brand (CDU)
und Rüdiger Veit (SPD). Lauter-
bachs Bürgermeister Rainer-Hans
Vollmöller bezeichnete den Neu-
bau als „das Rückgrat der Attrak-
tivität der Stadtmitte“.

Innerhalb des offiziellen Fest-
akts wurde zudem eine Ehren-
platte für den Nobelpreisträger
Peter Grünberg, der in Lauter-
bach sein Abitur gebaut hatte,
enthüllt. Das Kunstwerk wurde
von Mitglieder seines Abiturjahr-
gangs 1959 gestiftet.

Lauterbach (dst). Nun ist sie auch
offiziell: die Wiedervereinigung der
Alexander-von-Humboldt-Schule in
Lauterbach. Mit einem Festakt wur-
de der Anbau an das Gymnasium
gefeiert.

Anbau an Alexander-von-Humboldt-Schule offiziell eingeweiht / 21 Klassenräume und Mediothek

Das AvH-Gymnasium ist wiedervereint

Alsfeld (vwb).  Eine Bezirksver-
sammlung des Kreisbauernver-
bands Vogelsberg für die Ge-
meinden Alsfeld, Antrifttal, Gre-
benau, Kirtorf, Romrod,
Schwalmtal und Wartenberg fin-
det am Donnerstag, 10. Februar,
um 19.30 Uhr im Schäferhof in
Alsfeld-Eudorf ein. Auf dem Pro-
gramm steht Aktuelles aus dem
Verbandsgeschehen und der
Agrarpolitik. Professor Dr. Huber-
tus Brunn vom Landesbetrieb
Hessisches Landeslabor referiert
zum Thema „Dioxine in den
Nahrungsketten: Auch morgen
noch Thema?“. Dr. Werner Pohl-
mann, RP Gießen, spricht zum
Thema „Qualitätssicherung für
Futtermittel und tierische Er-
zeugnisse“.

Referate über Dioxin
und Futtermittel 
bei Versammlung

Lauterbach (dg).  Einen Informa-
tionsabend über ein neues
Wurmmittel veranstaltet der
Schafhalterverein Vogelsberg am
Freitag, 11. Februar, um 20 Uhr
in der Gaststätte „Jägerhof“ in
Maar. Es referiert ein Vertreter
der Firma Novaris.

Neues Medikament

Lauterbach (vwb).  Mehrere Ver-
sandpakete sind von der Ladeflä-
che eines Lkw in Lauterbach ent-
wendet worden. Nach Angaben
der Polizei stand das Fahrzeug
Freitagnacht auf dem Gelände ei-
ner Logistikfirma in der Straße
Am Brennerwasser. Hinweise an
die Polizeistation Lauterbach un-
ter Telefon (0 66 41) 97 10 und
im Internet unter www.poli-
zei.hessen.de/onlinewache.

Versandpakete
von Lkw gestohlen

Schlitz (vwb).  Eine kostenlose
Sprechstunde für Eltern sprach-
auffälliger Kinder bietet die
Sprachheilbeauftragte Margit
Applegate am Dienstag, 15. Feb-
ruar, von 17 bis 18.30 Uhr in der
Dieffenbach-Grundschule in
Schlitz an. Anmeldung unter Te-
lefon (0 66 41) 9 77-1 83.

Problem mit Sprache

Freude über die Wiedervereinigung: Schulleiterin Gitta Holloch und Schulsprecherin Annemarie Greb vor dem
neuen Anbau am AvH-Gymnasium. Foto: Volker Nies

Verlosung


